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Anfang Januar ist Sternsingerzeit 

 
Die Sternsinger ziehen durch die Gemeinde, bringen 
den Segen in die Häuser und schreiben ihren Spruch 
auf die Türen der Häuser. „20+C+M+B+26“ steht dabei 
für „Christus Mansionem Benedicat“ und bedeutet 
„Christus segne dieses Haus“. Wie in jedem Jahr 
sammeln die Sternsinger auf ihrer Tour Spenden für 
Hilfsprojekte zu Gunsten benachteiligter Kinder. 
„Sternsingen gegen Kinderarbeit! – Schule statt 
Fabrik“ lautet das diesjährige Motto.  
 

 
 
So vielfältig wie sich unsere Gemeindestandorte 
präsentieren, so unterschiedlich wird von Gemeinde 
zu Gemeinde nach den örtlichen Gegebenheiten 
entschieden, wann und wie die Sternsinger im Einsatz 
sind. In einigen Gemeinden ist es üblich, dass die 
Sternsinger nur sonntags oder am Wochenende 
unterwegs sind, um möglichst viele Menschen zu 
Hause anzutreffen. In anderen Gemeinden gehen die 
Sternsinger an mehreren Tagen in Folge, um alle 
Haushalte besuchen zu können. Auch die 
Weihnachtsferien werden je nach Gemeinde 
unterschiedlich genutzt: Einige Pfarreien nutzen 
bewusst die Ferienzeit, damit sich Sternsingen und 
Schule nicht in die Quere kommen. Andere Pfarreien 
hingegen warten, bis die Ferienzeit vorbei ist, die 
Kinder aus dem Urlaub zurück und auch die Bewohner 
der Häuser und Wohnungen wieder zuhause sind. Je 
nach Lage in unseren Gemeinden wird auch in unserer 
Pfarrei die Aktion jeweils standortspezifisch umge-
setzt. Näheres erfahren Sie nachfolgend oder direkt in 
Ihrer Gemeinde.  

 

   St. Mariae Geburt u. Heilig Geist 
Die Sternsinger sind ab dem 2.1.2026 in der Gemeinde 
unterwegs. Die in den Kirchen ausgelegten Anmelde-
formulare können im Pfarrbüro eingeworfen werden. 
Per Mail nehmen Sie bitte die Anmeldung unter 
matthias.greefrath@arcor.de vor. Auch in den 
Gottesdiensten am 4. Januar um 10:00 Uhr in Heilig 
Geist sowie am 10. u. 11. Januar in St. Mariae Geburt 
werden die Sternsinger den Segen bringen. Zudem 
findet am 11. Januar der Abschlussgottesdienst um 
11:30 Uhr in St. Mariae Geburt statt. Im Anschluss 

daran bringen die Sternsinger den Segen ins St. 
Marienhospital. 
 

   St. Joseph 
Am Samstag, 3., und Sonntag, 4. Januar 2026, (in der 
Familienmesse) werden die Sternsinger den Segen in 
die Gemeinde bringen. Da sich nicht ausreichend viele 
Kinder gemeldet haben, werden die Sternsinger 2026 
keine Hausbesuche durchführen können. Die Spenden 
für die Aktion werden die Sternsinger am Ausgang der 
Kirche sammeln, wo die Kirchenbesucher auch im 
Anschluss an die Gottesdienste die Aufkleber mit dem 
Segensspruch erhalten. 
 

    St. Theresia 
Gemeindemitglieder, die den Besuch der Sternsinger 
wünschen, können sich in die in der Kirche 
ausliegende Liste eintragen oder sich anmelden unter 
theresia-sternsinger@gmx.de. Bitte geben Sie dabei 
an, ob Sie den Besuch am Vormittag oder am 
Nachmittag wünschen.   Die Sternsinger ziehen am 
Samstag, den 10.01.2026 von 10:00 – 12:30 Uhr und 
von 14:30 – 17:30 Uhr zu den Wohnungen und 
Häusern. Am Sonntag, 11.01.2025, kommen die Stern- 
singer um 9:45 Uhr in die Messe und anschließend 
zum Neujahrstreffen in den Theresiensaal, um auch 
dort den Segen zu bringen und Spenden zu sammeln. 
 

    Empfang beim OB 
Zur Teilnahme am traditionellen Sternsinger-Empfang 
des Oberbürgermeisters am Montag, 5. Januar 2026, 
um 11:00 Uhr, hat Mülheims OB, Marc Buchholz, die 
Sternsinger aus allen Gemeinden in das Foyer des 
Mülheimer Rathauses eingeladen. 
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Rufnummer für Krankensalbung                      
in Todesgefahr 

 

Für eine dringende Krankensalbung in Todesgefahr 
erreichen Sie einen katholischen Priester aus Mülheim 
unter der Rufnummer 0151-519 136 92. Ihn können Sie 
fragen, wann er für Sie oder Ihre/n Angehörige/n Zeit 
hat. Wenn Sie den Priester nicht direkt erreichen, 
hinterlassen Sie bitte eine Nachricht und die 
Rufnummer, unter der Sie zu erreichen sind; ein 
Priester wird sich dann baldmöglichst zurückmelden. 
Für alle anderen Anliegen wenden Sie sich bitte an 
unser Pfarrbüro, das Sie unter Tel. 0208 – 3 25 25 
erreichen. – Vielen Dank!  
 

Herausgeber und Redaktionsschluss 
 

Herausgeber der „Pfarr-Nachrichten“ ist die Kath. 
Kirchengemeinde St. Mariae Geburt, Althofstr. 5, in 
45468 Mülheim an der Ruhr. Redaktionsschluss für die 
Oktober-Ausgabe der „Pfarr-Nachrichten“ ist der 11. 1. 
2026, 12:00 Uhr. Später eingehende Beiträge können 
nicht mehr berücksichtigt werden. Die Redaktion 
behält sich vor, eingereichte Beiträge aus 
redaktionellen oder aus Platzgründen zu kürzen oder 
auch gar nicht zu veröffentlichen. Weitere 
Informationen finden Sie auf unserer Homepage im 
Internet unter www.pfarreimariaegeburt.de 

„Weinabend light“ wird zum 
„Bottle-Treff“ am Dienstag 

 
Die bislang jeweils am zweiten Dienstag eines Monats 
in St. Joseph unter dem Arbeitstitel „Weinabend light“ 
durchgeführte Gesprächsrunde wird ab Januar unter 
der neuen Bezeichnung „Bottle-Treff“ am jeweils 
zweiten Dienstag eines Monats fortgeführt. Die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus allen Teilen 
unserer Pfarrei waren sich einig, dass die alte 
Bezeichnung irreführend war. Von Anfang an wurde 
zwar darauf hingewiesen, dass die Beteiligten ihr ganz 
persönliches Getränk jeweils selbst mitbringen sollten, 
dennoch war immer wieder zu hören: „Ich trinke 
keinen Wein, was soll ich denn da?“  
 

Jetzt wird dieses Argument entkräftet, und jeder bringt 
seine eigene Bottle mit, in der sowohl Wein, Wasser, 
Bier oder jegliches andere Getränk enthalten sein 
kann. Der „Bottle-Treff“ soll eine Möglichkeit sein, sich 
locker, ungezwungen und ohne Tagesordnung über 
Gott und die Welt zu unterhalten, zu diskutieren, sich 
zu orientieren oder Fragen zu stellen. Mitunter haben 
die angesprochenen Themen in der Vergangenheit 
auch im Verlaufe eines Abends mehrfach gewechselt. 
 

Der Rahmen bleibt auch unter der neuen Bezeichnung 
erhalten: Beginn ist um 19:00 Uhr Ende ist um 22:00 
Uhr. Wem der Beginn zu früh ist, kommt halt später 
dazu, und wem das Ende zu spät ist, der hat die Mög-
lichkeit, die Runde früher zu verlassen. Man sieht, fast 
alles kann, nichts muss. Nur eines ist fix: „Bottle-Treff“ 
ist immer am zweiten Dienstag eines Monats. – Schau 
mal vorbei! 
 

Neujahrstreffen in St. Theresia 
mit Drei-Königs-Empfang  

 
Die Gemeinde St. Theresia begrüßt traditionell das 
neue Jahr Anfang Januar gemeinsam. Am Sonntag, dem 
11.01.2026 sind alle Gemeinde- aber auch alle Pfarrei-
Mitglieder herzlich in den Theresiensaal eingeladen. 
Neben Informationen aus der Gemeinde und Pfarrei 
werden auch wieder die Sternsinger zu Gast sein und 
den Segen spenden. 
 

 

http://www.pfarreimariaegeburt.de/


Weihnachtsmarkt St. Joseph 
 

Einer der Höhepunkte im Gemeindeleben von St. 
Joseph ist alljährlich der erste Adventsonntag, an dem 
die Heißener ihren Weihnachtsbasar durchführen. An 
Attraktion gewonnen hat der Basar durch die Öffnung 
der Veranstaltung für Vereine und Initiativen, mit 
denen St. Joseph freundschaftliche Kontakte pflegt und 
im Stadtteil in Netzwerken zusammenarbeitet. 
Neben den Gemeinde eigenen Ständen wie u. a. 
Cafeteria und Tombola sorgten die Pfadfinder, 
Familiengruppen, Initiativen wie UNICEF, Förder-
vereine von Schulen, Karnevalsvereine und nicht 
zuletzt die Kitas St. Joseph und St. Raphael für ein 
buntes und vielseitiges Angebot. Der Nikolaus, der ab 
15:00 Uhr süße Überraschungen an die Kinder 
verteilte, war einer der Höhepunkte.  
Erstmals in 2024 in dieser Form durchgeführt, wuchs 
der Weihnachtsbasar im Folgejahr um drei weitere 
Stände. Bei Besuchern  und Standbetreibern scheint 
das neue Konzept auf Gegenliebe zu stoßen, denn trotz 
keineswegs optimalen Wetters waren die Stände 
querbeet gut besucht, sodass sich auch die 
Standbetreiber durchweg zufrieden äußerten. 

 
Gewinnpräsentation der großen Tombola 

Freuen können sich auch die Mädchen in Medellin, 
Kolumbien, deren internatsähnliche Schuleinrichtung 
seit rund vierzig Jahren durch vielfältige Initiativen 
finanziell unterstützt werden. So auch den Erlös aus 
dieser Aktion. 

Zitat Papst Leo XIV: 
 

„Mit der Kraft des Gebets, mit zum Himmel 
erhobenen Händen und mit gegenüber anderen 
offenen Händen müssen wir dafür sorgen, dass 
diese vom Krieg und von der Überheblichkeit der 
Stärke geprägte Epoche der Geschichte bald zu Ende 
geht und eine neue Geschichte beginnt. Wir können 
nicht akzeptieren, dass diese Epoche weiter 
andauert, dass sie die Denkweise der Völker prägt, 
dass wir uns an den Krieg als normalen Begleiter der 
Menschheitsgeschichte gewöhnen. Es ist genug! 
Dies ist der Schrei der Armen und der Schrei der 
Erde. Es ist genug! Herr, erhöre unser Rufen!“ 
 
Papst Leo XIV. beim multireligiösen Friedengebet im Kolosseum am 28. 
Oktober 2025 

 

 

 
Für Ihre Terminplanung 

Was es sonst noch so gibt: 
 

11.01.2026, nach der Sonntagsmesse 
Drei-Königs-Empfang 

Ort: Theresiensaal 
 

13.01.2026, 19:00 Uhr 
Bottle-Treff am Dienstag 

(vormals „Weinabend light“) 
Gespräche über Gott und die Welt 
Ort: Gemeindezentrum St. Joseph 

 
27. 03.2026, 17:00 Uhr 

Ökum. Kreuzweg in Heißen 
St. Theresia – Erlöserkirche –                                          

St. Joseph – Gnadenkirche 
 

 

 
 

Kleiderkammer sucht Helfer 
 

Die Kleiderkammer St. Joseph bittet um Mithilfe. Nach 
dem Ausscheiden von zwei Mitarbeiterinnen werden 
neue Mitarbeiterinnen gesucht. Die Kleiderkammer ist 
geöffnet jeweils am Mittwoch von 14:00 – 17:00 Uhr 
und nimmt gut erhaltene Second-Hand-Kleidung ent-
gegen und gibt sie für einen kleinen Obolus wieder ab. 
Interessenten (m/w/d)  können sich gerne in der 
Kleiderkammer melden oder fragen im Pfarrbüro nach. 
Die Damen der Kleiderkammer werden sich zeitnah bei 
den Interessenten zurückmelden. 



Firmung 2025 

Am Samstag, 29.11.2025, spendete Weihbischof em. 
Wilhelm Zimmermann 39 Jugendlichen unserer Pfarrei in 
einem feierlichen Gottesdienst das Sakrament der 
Firmung. Zwei Firmlinge haben in einem großartigen 
Begrüßungstext die Firmvorbereitung vorgestellt: 
 
„Herzlich willkommen sehr geehrter Weihbischof 
Zimmermann, liebe Firmlinge, liebe Eltern, liebe Patinnen 
und Paten und liebe Gäste. Schön, dass Sie heute hier 
sind, um gemeinsam mit uns dieses besondere Fest zu 
feiern. 

Unser Firm-Motto lautet ,,On Fire“ – brennend, 
begeistert, voller Leben. Feuer ist etwas Faszinierendes: 
Es wärmt, es leuchtet, es kann anstecken. Aber es kann 
auch zerstören, wenn man nicht gut damit umgeht. 
Heute steht dieses Feuer für etwas Gutes – für den 
heiligen Geist, der uns im Sakrament der Firmung erfüllt 
und stärkt. 

Viele von uns haben in den letzten Monaten überlegt: 
Was bedeutet es eigentlich, ,,On Fire“ zu sein – für den 
Glauben, für das Leben, für Gott? Vielleicht heißt es, 
mutig zu sein, für andere einzustehen, Verantwortung zu 
übernehmen. Oder einfach: sich anstecken zu lassen – 
von Gottes Liebe, die weitergegeben werden will. 

Heute sind wir hier, um zu zeigen: Wir wollen dieses Feuer 
weitertragen – in unsere Familien, Schulen, 
Freundeskreise, in die ganze Welt. Aber klar ist auch, 
dieses Feuer entsteht nicht einfach so. Es braucht Funken, 
die überspringen. Und genau solche Funken durften wir 
in unserer Firmvorbereitung spüren.  

Funken waren zum Beispiel die vielen Gottesdienste, die 
wir teilweise vorbereitet haben, ob unseren eigenen 
Firmgottesdienst heute, Sonntagsspecials oder den 
Gottesdienst für unseren Firmtag: Wir konnten 
mitgestalten – Texte aussuchen, Musik auswählen, Ideen 
einbringen. Da haben wir gemerkt: Glaube ist nichts, das 
nur andere für uns tun. Er wird lebendig, wenn wir selbst 
aktiv werden – wenn wir für das brennen, woran wir 
glauben.  

Ein weiterer Funke war unter anderem auch die Aktion 
für die Kommunionkinder, die einige von uns mitgestalten 
durften. Wir wollten ihnen zeigen, dass Glaube verbindet 
– dass Gemeinschaft Freude schenkt und stärkt. Bei 
diesem Workshop wurde spürbar: Das Feuer des 
Glaubens ist ansteckend. Wenn man es teilt, wird es nicht 
kleiner, sondern größer. 

Auch die verschiedenen Gesprächskreise haben viele von 
uns bewegt und oft auch zum Nachdenken gebracht. Im 
Kreis über das Beten zu sprechen war ehrlich, aber auch 
herausfordernd. Doch nur so hatten wir die Möglichkeit, 
zu erfahren, dass Beten viele Gesichter haben kann – laut 

oder leise, in der Kirche, draußen in der Natur oder 
einfach im Herzen. Es gibt kein richtig oder falsch, denn 
Beten heißt: mit Gott in Kontakt bleiben – egal, wo wir 
sind. 

Bei ,,Talk und Paint“ oder „Pixel-Painting“ haben wir 
erlebt, dass Glaube auch kreativ und bunt sein darf. Wir 
konnten über Fragen, Zweifel und Hoffnungen reden und 
dabei unsere Gedanken in Farben ausdrücken. Jedes Bild 
war anders – so wie jeder Glaube anders ist. Und doch 
ergibt sich aus vielen kleinen Bildern ein großes 
Gemeinschafts-Bild, wie es hier zu sehen ist. 

Und es gab noch so viel mehr: Eine Übernachtung in der 
Kirche, Pilgern und Kochen. All diese Erlebnisse waren 
wie kleine Flammen, die in uns ein größeres Feuer 
entfacht haben. Heute, bei unserer Firmung, empfangen 
wir den Heiligen Geist – Dieses göttliche Feuer, das in uns 
brennen soll, auch wenn das Leben einmal schwierig 
wird. 

Wir wissen Feuer braucht Pflege. Es brennt nur, wenn wir 
uns darum kümmern. Aber Gott schenkt uns immer 
wieder neue Funken –  durch Menschen, die uns wichtig 
sind, durch Vertrauen, das wir spüren, und durch 
Hoffnung, die uns weiterträgt. 

Deshalb wollen wir heute Danke sagen: Zunächst einmal 
danke an Pfarrer Janßen und das gesamte 
Katechetenteam, die diesen Tag, aber vor allem auch die 
vielen Angebote und Workshops auf dem Weg hin zu 
unserer Firmung heute, überhaupt erst möglich gemacht 
und uns mit ganz viel Herz, Geduld und Engagement 
begleitet haben. Aber auch Danke an unsere Eltern und 
alle, die uns nicht nur auf unserem Weg zur Firmung, 
sondern auch im Leben immer zur Seite stehen. Und 
zuletzt gilt heute ganz besonderen Dank unseren Paten, 
die uns heute unterstützen und bestärken. 

In diesem Sinne freuen wir uns, Herr Weihbischof 
Zimmermann, dass Sie hier sind und uns das Sakrament 
der Firmung spenden. 

Und uns bleibt nur noch zu sagen: Wir sind bereit. Wir 
sind on fire.“ 



Rückblick ökumenischer Martinszug und 
das Kinder- und Bürgerfest 

 
Am Samstag, den 8. November, fand auf der 
Heimaterde traditionell der ökumenische 
Martinszug statt. Nach einer stimmungsvollen 
Andacht in der Erlöserkirche zogen die vielen 
kleinen und großen Laternenläufer begleitet von 
Musik und den bekannten Martinsliedern durch 
die Straßen. Auf dem Kolpingplatz erwarteten sie 
bereits ein wärmendes Feuer und die Erzählung  
 

 
 
der Martinsgeschichte. Dazu gab es Kinderpunsch, 
Glühwein, Grillwürstchen und leckere Stutenkerle 
– perfekte Begleiter für die gemütliche Atmo-
sphäre. Besonders die Kinder strahlten mit ihren 
Laternen um die Wette. Der Erlös aus Verkauf und 
Spendensammlung – über 2310 Euro – geht an das 
KinderPalliativNetzwerk Essen. 
 

 
 
Der Kuchenverkauf am Sonntag in der Cafeteria 
beim Kinder- und Bürgerfest erbrachte in diesem 
Jahr einen Erlös von 1500 Euro. Diese wurden an 
den Verein „Solidarität im Ruhrgebiet e.V.“, der in 
Mülheim Obdachlose versorgt, gespendet. Allen, 
die zu diesen tollen Ergebnissen beigetragen 
haben, sagen wir ganz herzlich danke!   

Bibelkreis St. Mariae Geburt 
 
Seit einiger Zeit gibt es in unserer Pfarrei einen 
Bibelkreis. Wir treffen uns in einer Gruppe von derzeit 
5-6 Personen nach Terminabsprache ca. einmal 
monatlich vormittags zu einem zuvor ausgewählten 
Thema. In den vergangenen Monaten haben wir uns 
u.a. mit folgenden Themen beschäftigt: Prophet Elija, 
Passionsgeschichte, Offenbarung des Johannes, 
Diakoninnen der frühen Kirche, Paradieserzählung aus 
Genesis, Worte des Apostels Paulus zur Stellung der 
Frauen.  
Spannende Diskussionen eröffnen oft neue 
Perspektiven. Gerade im gemeinsamen Gespräch über 
biblische Texte erleben wir, wie unterschiedlich die 
Zugänge und Gedanken sein können. Diese Vielfalt 
bereichert unser Verständnis und lädt dazu ein, die 
Bibel immer wieder neu zu entdecken.  
Unser nächstes Treffen ist am 15.01.2026, 10:00 Uhr, 
Treffpunkt: Eingang zum Pfarrbüro, Althofstr. 5, 45468 
Mülheim, Tel. 0208/30159902. 
Kommen Sie doch einfach mal dazu – ganz 
unverbindlich. Vielleicht entdecken auch Sie eine neue 
Sicht auf biblische Texte und finden Freude am 
gemeinsamen Austausch. Wir freuen uns auf Sie! 
 
 
 

Unsere Leistungen: 
     - Gartengestaltung  - Gartenpflege 
 

     - Pflasterarbeiten  - Baumfällung 
 

     - Objektbetreuung  - Pool-Bau 
 

     - Erdbewegung  - Entwässerung 
 

     - Winterdienst  
 
 

Patrick Rasche 
Kattowitzer Straße 18 

45470 Mülheim 
0163 / 7813411 

GaLaBau.Rasche@googlemail.com 

www.rasche-galabau.de 
 

 
 

http://www.rasche-galabau.de/


Unsere Seelsorgerinnen und Seelsorger 
Pfarrer, Pastor Michael Janßen      0208 – 32525   
Pastor Markus Kerner       0208 – 434727   
Pastor Albert Akohin       01521- 6225319  
Pastor Herbert Rücker       0208 – 43789884 
Pastor Berthold Boenig (Seelsorger, St. Marien-Hospital)  0208 – 30542872  
Gemeindereferentin Monika Thiele     0208 – 30159902 
Gemeindereferentin Svenja Nöllen     01590- 6477260  

 

Seelsorgehandy 
In äußerst dringenden seelsorglichen Anliegen, z. B. wenn das 
Sakrament der Krankensalbung gespendet werden soll   0151 – 519 136 92 

 

Verwaltung (Althofstr. 8) 

Bernd Hammling, Verwaltungsleiter     0208 – 3083086   
Anja Kulschewski       0208 – 3083083 
  

Pfarrbüro St. Mariae Geburt (Althofstr. 5) 

Öffnungszeiten:  Mo., Do.          9:30 – 12:00 Uhr,  Tel.  0208 – 32525 
Uta Peusen,   Mi.          14:00 – 16:00 Uhr   Fax  0208 – 34580  
Annette Ozga       Tel. 0208 – 34353  
Stefan Rosendahl (Hausmeister)    Tel. 0208 – 9413427 
E-Mail st.mariae-geburt.muelheim@bistum-essen.de 
 

St. Joseph 
siehe Pfarrbüro St. Mariae Geburt (Althofstr. 5)   Tel. 0208 – 32525  
       

Kontaktstelle St. Theresia (Max-Halbach-Str. 30)  

Öffnungszeiten:  Di.   9:45 – 11:00 Uhr    
Ehrenamtliche  
 

Stadtdekanat, Öffentlichkeitsarbeit  
   Andrea Pickenäcker E-Mail andrea.pickenaecker@bistum-essen.de 0208 - 3083085 

   

Kindertagesstätten 
KiTa Althofstr. 12 – 14,   Fr. Chojinski    0208 – 383100 
KiTa Hingbergstr. 178,   Fr. Rasche    0208 – 431415 
KiTa Dinnendahlshöhe 2 a,   Fr. Jansen    0208 – 374740 
KiTa Beckstadtstr. 94,   Fr. Wildhagen    0208 – 370376 
 

Diverse 
Kirchenmusik MG,  Herr J.-Chr. Vogel   0208 – 32896 
Kirchenmusik JOS,   Herr G. Geiger    0208 – 372629   
Pfarrnachrichten,   Herr J. Kretschmann   0208 – 32525 
Vors. Pfarrgemeinderat,  Dr. R. Bülte    0208 – 32525  
 

Konten in der Pfarrei 
Pastoral/Caritativ/Seelsorge   IBAN  DE36 3606 0295 0015 6900 11 
Suppenküche am Donnerstag   IBAN DE36 3606 0295 0015 6900 11 
Kirchenchor St. Mariae Geburt   IBAN DE75 3625 0000 0300 0026 76 
Förderwerk St. Joseph – Heißen  e.V.  IBAN DE82 3606 0295 0013 4410 14 
ADVENIAT, „Las Granjas, Medellin“  IBAN DE03 3606 0295 0000 0173 45 
Förderverein St. Theresia, Heimaterde  IBAN DE90 3606 0295 0010 1770 14 
Stiftung St. Mariae Geburt   IBAN DE74 3606 0295 0013 3940 16 
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